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Der dritte Band des andbuches „Biblische Unterweisung” behandelt die ntl uüucke der
Auswahlbibel „Reich Gottes VO  o der Kindheitsgeschichte und der Ööffentlichen Wirksamkeıit
esu bis ZU. Begınn der Passıon (NrT. 57—242) Die methodische TUkiur des Buches
g1ibt Teifien! un Napp der Klappentex wieder: „Eine umfangreiche Einführung ın dıe
Evangelien eETOLINE den Band es Kapitel hat eine ausführliche Einleitung, 1n der die
jeweiligen chwerpunkte theologisch erarbeıtet werden. aufig sind diesen Einleıitungen
eX auUuUS der jüdischen un! hellenistischen Literatur 1n Exkursen eigegeben Der Kom-
mentar A0l einzelnen erikope umiaßt 1n der ege einen einleitenden inwels auf die
theologis Bedeutung des Jextes, eiıne kurze katechetis Orientierung, einzelne Wort-
und acherklärungen TUr die Erarbeitung des Textes und Hılfen seinem erstandnıs
Die Rubrik ‚Zum Unterrichtsgesprach wurde erweitert un! eutlıcher auft die Arbeıiıts-
aufgabe ausgerichtet.”
ES gelingt den Verf., die Aussage Uun! den Anspruch esu für eutie hörbar machen.
Eın umfangreiches exegetisches Wissen iıst 1er ZU. selbstverständlichen Besitz geworden,
wobel sich die erıl. der Grenzen der Orschung, auch un gerade der exegetischen, be-
ußt SiNd. Darum brauchen S1Ee uch Nn1ıCc VO.  b irgendeiner „Seite“* der „Rıchtung  - ner — erst
rTecC| nıcht mit dem Rücken AL Wand kämpfen DIie Fruchtbarkeıt des „sachgerechten
Umgangs mıiıt der wird einem eutlıick bewußbt, WenNnn die Aktualıtat der lextaus-

{Ur eu immer wieder geradezu ın die ugen PT1Ngtl.
Mag das erstandnıs C schulischem Religionsunterricht eutie auch den Bibelunterricht
ILUFr untier der allgemeınen Kategorile „Auslegung relig1iöser exie der Vergangenheit”
hen, wird die ler vorgelegte „Aufarbeıtun des Materials“”*” iıhnre Gültigkeit ehalten;:
un: ıll INd. WIT.  1CH religiose exie verstehen, wıe S1e eweils „gemeint” sind, wird
INd. der lJler vorgelegten Konzeption VO. Bibelunterrich se1ine Berechtigung nıcht abspre-
chen können, sel denn, INa verstehe unter iblıscher Hermeneutik den Absolutheits-
anspruch mens:  ichen Selbstverständnisses 1n der zweiıten Halfte des ahrhunderts 1NNer-
halb westlicher Industrienationen. S50 gesehen, bezieht das Buch doch ellung, un: ZWaLl

„rechts”, 1mM Jargon sprechen. Dies Der sprache ann nicht egenN, sondern für 1es
Buch. Jockwı1g
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Zu diesem Folgeband der Saeculum Weltgeschichte vgl die Hinweise Band }
(1971) 371 Es empfiehlt sich auch, VOT der Beschäftigung miıt diesem Band dort noch einmal

Köhlers treiffliche „Einleıtung Z uniten un sechsten Band“ Jesen, die die einzelnen
eiträge verzahnt und durch die der Blıck des Lesers {Ur das Wesentliche g  ar: wird.
Dieser eue Band behandelt die Entwicklunge: und Ereignisse des und Jhs ın einer
unıversalhistorıschen Perspektive.
Den erstien, umfangreichsten emenkreıs eroline mıit dem AufweIls
der rundlagen der überseeischen Expansion Europas Die Ausdehnung selbst behandelt

während das rgebnis, die berseeischen olonijal-
reiche, darstellt, wobei einen deutlichen Unterschied zwischen den Kolonialreichen der
atlantischen Zone und den Ausbeutungskolonien 1 Indischen Ozean feststellt Einen wel-
teren igen Akzent SEeIiz dieser Band urcd den Beltrag X79} Kellenbenz damıt,
daß auch die Rückwirkungen der Kolonien au{ ihre Mutterländer untersuch und den
Preis nicht verschweigt den eide, Eroberer un: eltaus mehr TODerie zahlen
hatten Das wird besonders eutilıic der Zurüdc  Tangung der afrikanischen, amerikanı-
schen un! Südseekulturen, die PFr Mich vorstellt.
CGans anders vernıe. sich mıiıt den asliatischen ulture: Deren Selbstbehauptung 1 Zeit-
er des ler geschilderten europäischen Vordrin ern
W Ka hler) Hu-PLan k e, Franke, und Hammitzsch
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